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50. Zerbster Kulturfesttage  
mit spannenden Ausstellungen

Am Sonnabend, dem 28. Februar, werden die 50. Zerbster Kulturfesttage eröffnet. Die Besucher erwarten bis 
zum 29. März 24 Einzelveranstaltungen und sieben Ausstellungen, darunter mit Arbeiten von Kurtfritz Handel aus  
Nürtingen in der großen Festtage-Retrospektive im Museum, des Künstlerforums Jever mit Plakaten der Kulturfest-
tage oder am Ausstellungsstandort in der Kindertagesstätte „Knirpsentreff“. 
Mehr zum Kulturfesttage-Start und das ganze Programm der vier Wochen in dieser Ausgabe. 

Fotos: privat/Helmut Rohm
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises
in Bitterfeld 03493 513-150

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst 112
Polizei 110

Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt 03923 7160
Bau- und Wohnungs-
gesellschaft Zerbst mbH 0800 7742620
Heidewasser GmbH 03923 610415
Abwasser- u. 
Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming 03923 485677
Bereitschaft 
AWZ Elbe-Fläming 03923 610444

Strom 
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung 03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: 
über AVACON direkt 0800 0282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH 
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck 03923 2464

Tierkliniken
Magdeburg, 
Ebendorfer Str. 39 0391 7318640
Wittenberg/ Piesteritz, 
Fröbelstr. 25 03491 663015

Tierarztpraxen
20.02.2015 - 05.03.2015
TAP Brodowski 03923 760790

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch

21./22.02.2015
Dr. S. Hanke-Damianow
Praxis Zerbst, 
Friedrich-Naumann-Straße 27
Tel. 03923 2593
28.02./01.03.2015
ZÄ K. Meilchen 
Praxis Loburg, 
Möckernitzer Damm 9
Tel. 039245 910277

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
für den Raum Zerbst/Anhalt 
Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donners-
tag von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Samstag, Sonntag 
und Feiertag von 7:00 bis 19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis.
Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer Tel. 116117
In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf  Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld  Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 20.02. bis 05.03.2015

Redaktionsschluss am 10.02.2015

Freitag, 20.02.2015
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 21.02.2015
Drei Linden Apotheke Loburg

Sonntag, 22.02.2015
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 23.02.2015
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 24.02.2015 
Bären Apotheke Lindau

Mittwoch, 25.02.2015
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 26.02.2015
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Freitag, 27.02.2015
Drei Linden Apotheke Loburg

Samstag, 28.02.2015
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 01.03.2015
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 02.03.2015 
Bären Apotheke Lindau

Dienstag, 03.03.2015
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 04.03.2015
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 05.03.2015
Drei Linden Apotheke Loburg

Rats- und Stadtapotheke 
Alte Brücke 37
39261 Zerbst
Tel. 03923 2462

Raben-Apotheke 
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt 
Tel. 03923 3481

Jever Apotheke
Fritz-Brand-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt 
Tel. 03923 487070

Katharina-Apotheke 
Breite 21
39261 Zerbst
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke 
Dessauer Str. 41 
39261 Zerbst
Tel. 03923 3406

Bären Apotheke 
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. 039245 91465

Spruch der Woche
Die Wahrheit ist wie die Sonne. Du kannst sie für eine Zeit ausschalten, 

aber sie geht nicht weg.

(Elvis Presley, Musiker)
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Sitzungsplan März 2015 
des Stadtrates Zerbst/Anhalt und  
seiner Ausschüsse
Öffentliche/Nichtöffentliche Sitzungen:
- Bau- und Stadtentwicklungsausschuss
 Dienstag, 03.03.2015 17:00 Uhr, Rathaus, 
  (vorläufiger Termin)
  Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum
- Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss
 Dienstag, 10.03.2015 17:45 Uhr, Rathaus,
  Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum
- Haupt- und Finanzausschuss
 Montag, 16.03.2015 17:00 Uhr, Rathaus, 
  Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum
- Stadtrat
 Mittwoch, 25.03.2015 17:00 Uhr, Stadthalle,
  Katharina-Saal

Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung wird gemäß § 18 der 
Hauptsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt im Amtsblatt der Stadt 
Zerbst/Anhalt - Amtsboten - öffentlich bekannt gemacht.

Tagesordnung
· 7. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsausschusses 
· am Mittwoch, dem 25.02.2015 um 16:30 Uhr 
· Stadthalle, Fasch-Saal 
Öffentlicher Teil
1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Mitteilungen
5 Anfragen, Anträge und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
6 Beratung und Beschlussfassung nicht öffentlicher Vorlagen
6.1 Planungsangelegenheit BV/143/2015
7 Mitteilungen
8 Anfragen, Anträge und Anregungen
9 Schließung der Sitzung

Sebastian Siebert
Ausschussvorsitzender

Tagesordnung
· 7. Sitzung des Stadtrates 
· am Mittwoch, dem 25.02.2015 um 17:00 Uhr 
· Stadthalle, Katharina-Saal 
Öffentlicher Teil
1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4  Genehmigung der Niederschrift der 6. Sitzung des Stadtra-

tes am 17.12.2014
5  Bekanntgabe der in der nicht öffentlichen Sitzung des 

Stadtrates am 17.12.2014 gefassten Beschlüsse
6  Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster 

Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informationen

7  Abberufung der Stadtwehrleitung der Stadt Zerbst/Anhalt 
mit Wirkung zum 6. März 2015

8  Berufung der neuen Stadtwehrleitung der Stadt Zerbst/An-
halt zum 7. März 2015

9 Beratung und Beschlussfassung öffentlicher der Vorlagen
9.1  Verkauf eines Geschäftsanteils an der E.ON Energie 

Deutschland Holding GmbH BV/140/2015
9.2  Satzung zur 1. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Zer-

bst/Anhalt BV/142/2015
10  Anfragen, Anträge und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
11  Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster 

Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informationen
12  Beratung und Beschlussfassung nicht öffentlicher Vorlagen
12.1 Planungsangelegenheit BV/143/2015
13  Anfragen, Anträge und Anregungen
14  Schließung der Sitzung

Wilfried Bustro
Stadtratsvorsitzender

Tagesordnung
•	 3.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Jütrichau
•	 am	Montag,	dem	23.02.2015	um	19:00	Uhr
•	 im	Bürgerhaus	Jütrichau,	Mühlsdorfer	Weg	7a,	
	 39264	Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

20.10.2014
4  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen
5  Freigabe und Bereitstellung finazieller Mittel für die Vorbe-

reitung, Durchführung und Organisation der 800-Jahr-Feier 
Pakendorf 2015 BV/141/2015

6 Errichtung einer Zählersäule auf dem Spielplatz Wertlau
7 Einwohnerfragestunde
8 Anfragen, Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
9 Grundstücksangelegenheiten
9.1 Pachtvertrag Jütrichau, Flur 1 Flurstück 51/2 BV/124/2015
10 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
11 Schließung der Sitzung

Denis Baryzca 
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
· 04.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Nedlitz	
· am	Montag,	dem	02.03.2015	um	19:00	Uhr	
· im	Bürgerhaus	Nedlitz,	Lindenallee	42,	
	 39264	Zerbst/Anhalt	
Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

Stadtrat

Ortschaftsräte
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3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der öf-

fentlichen Sitzung vom 17.11.2014
5 Bericht des Ortsbürgermeisters und Be-

kanntgabe von gefassten Beschlüssen
6 Anfragen, Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
7 Änderungsanträge zum nichtöffentli-

chen Teil der Tagesordnung und Fest-
stellung der Tagesordnung des nicht-
öffentlichen Teils

8 Grundstücksangelegenheiten
9 Anfragen, Anregungen und Mitteilun-

gen
10  Schließung der Sitzung

Mario Buge
Ortsbürgermeister

Bekanntmachungen

Am Montag, dem 9. März 2015 findet 
um 18:00 Uhr, Rathaus, 
Schloßfreiheit 12, Raum 52
die öffentliche Sitzung des Wahlaus-
schusses der Stadt Zerbst/Anhalt statt. 
Gemäß §§ 38 bis 41 des Kommunalwahl-
gesetzes des Landes Sachsen-Anhalt in 
Verbindung mit § 69 Abs. 2 der Kommu-
nalwahlordnung des Landes Sachsen-
Anhalt ermittelt der Wahlausschuss das 
Gesamtergebnis der Ergänzungswahl 
vom 8. März 2015 in der Ortschaft Zer-
nitz. 

Vorgesehene Tagesordnung: 
1.  Eröffnung der Sitzung
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und der Beschlussfähigkeit
3.  Berichterstattung der Stadtwahlleiterin 
4.  Feststellung des Gesamtergebnisses 

der Ergänzungswahl in der Ortschaft 
Zernitz

5.  Schließung der Sitzung
Die Sitzung ist öffentlich, so dass jeder-
mann daran teilnehmen kann.

Johannes, Stadtwahlleiterin 

Bekanntmachung

Ausschreibung

Verkauf eines Grundstückes

Die Stadt Zerbst/Anhalt veräußert in 
39264 Zerbst/Anhalt, Ortsteil Nedlitz, 
Lindenallee 42 ein Grundstück mit Ge-
bäude, Nebengelass und Garten.
Objekt:
Das Baujahr des Gebäudes liegt vor 
1900. Es wurde als Schule errichtet und 
als Wohngebäude und Dorfgemein-
schaftshaus genutzt. Es ist teilweise 
unterkellert und das Dachgeschoss ist 
teilausgebaut (DDR-Standard).
Das Gebäude wurde nach 1990 teilsa-
niert.
1993 wurde der Bereich des Dorfgemein-
schaftshauses umgebaut und saniert.
2004 erfolgte der Einbau von Holzfens-
tern mit Isolierverglasung (teilweise 
Klappläden), der Eingangstüren (Holz), 
die Erneuerung der Dachdeckung ein-
schl. Entwässerung.
Im Erdgeschoss befinden sich eine 
Wohnung und Büroräume, die auch 
als Wohnräume nutzbar sind (teilweise 
Durchgangszimmer). Der Zustand des 
Wohn- und Bürobereiches ist mangel-
haft und es besteht Instandhaltungsstau.
Hochparterre liegt der Dorfgemein-
schaftsraum mit Küche und WC. Der 
bauliche Zustand ist gut.
Heizmedien sind im Wohn- und Büro-
bereich Ofen- und Elektrodirektheizung 
und im Dorfgemeinschaftshaus Nacht-
speicherheizung.
Die Wohnung ist zum Zeitpunkt des Ver-
kaufes leerstehend.

Lage und Erschließung:
Das Grundstück ist im Ortskern des Orts-
teiles Nedlitz gelegen. Vor dem Grund-
stück befindet sich ein kleiner öffentlicher 
Platz mit Schlauchturm und Feuerlösch-
teich. Verkehrstechnisch ist das Grund-
stück durch die K 1250 (Kreisstraße) 
erschlossen. Die medientechnische Er-
schließung mit Trink- und Abwasser und 
Strom ist gewährleistet.

Grundstücksgröße:  3.039 m2 
Bruttogrundfläche:  375 m2

Energieausweis:  in Erarbeitung
Der Verkehrswert wurde gutachterlich festgestellt. Die Einsichtnahme in das Gutachten 
als auch Vor-Ort-Besichtigungen können nach vorheriger Terminabstimmung mit der 
Stadt Zerbst/Anhalt dem Bau- und Liegenschaftsamt, Frau Heike Krüger, Tel.: 03923 
754247; E-Mail: heike.krueger@stadt-zerbst.de vorgenommen werden.

Das Mindestgebot beträgt: 62.800,00 EUR

Die Erwerbsangebote sind bis zum 20. März 2015, 11.30 Uhr in der Submissionsstelle 
der Stadt Zerbst/Anhalt in der Puschkinpromenade 2, Zimmer 11 in 39261 Zerbst/
Anhalt einzureichen. Die Angebote sind in einem verschlossenen Umschlag mit der 
nachfolgenden Kennzeichnung zu versehen:

Ausschreibung Grundstückangelegenheit 01/2015 
Bitte nicht öffnen!

Die Entscheidung über den Verkauf trifft der Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt.
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Bekanntmachung

Einziehung einer öffentlichen Verkehrsfläche
Auf der Grundlage des Straßengesetzes des Landes Sachsen-An-
halt (StrG LSA) vom 06. Juli 1993, zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 22. Dezember 2004 (GVBl. LSA S. 856) sowie des Beschlus-
ses des Stadtrates Nr.BV/131/2014 vom 17.12.2014, nachdem in 
der gesetzlich vorgeschriebenen Auslegungsfrist von 3 Monaten 
Einwendungen nicht eingegangen sind, erfolgt die Einziehung der 
nach genannten Verkehrsfläche als Allgemeinverfügung. Mit der 
Einziehung entfällt der Gemeingebrauch nach § 14 StrG LSA und 
die Straßenbaulast.
Verkehrsfläche: Käsperstraße
Träger der Straßenbaulast: Stadt Zerbst/Anhalt
Funktion: öffentliche Verkehrsfläche

Gemarkung:  Zerbst
Flur: 31
Flurstück: Teile aus 319
Größe der Verkehrsfläche: 31 qm

Es besteht für jedermann die Möglichkeit innerhalb von 3 Monaten 
(vom 20.02.2015 bis 20.05.2015) Einwendungen oder Hinweise 
vorzubringen. Einwendungen können während der Sprechzeiten 
der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt, Bau- und Liegenschaftsamt, 
Haus 2, Puschkinpromenade 2, Zimmer 4 in 39261 Zerbst/Anhalt 
vorgebracht werden.

Dittmann
Bürgermeister

Im Original unterschrieben

Wenn am Sonnabend, dem 28. Februar, um 14 Uhr die Zerbster 
Kulturfesttage eröffnet werden, dann beginnt ein ganz besonde-
rer Jahrgang. Die traditionsreichen Kulturwochen erleben ihre 50. 
Auflage. Mit 24 Einzelveranstaltungen und sieben Ausstellungen 
bis zum 29. März haben Vereine und Institutionen unter dem Dach 
der Stadt Zerbst/Anhalt ein vielseitiges Programm zusammenge-
stellt, das einmal mehr auch von der guten Mischung aus Hobby- 
und professioneller Kunst lebt. Die Zerbster Kulturfesttage sind 
eine Tradition, die von den Menschen angenommen wird“, sagt 
Markus Klatte vom Vorstand der Sparkassenstiftung Anhalt-Zer-
bst. „Und vor allem steht hier viel außergewöhnliches ehrenamt-
liches Engagement dahinter“, ergänzt Stiftungsvorsitzender Uwe 
Schulze. Beide begründen damit, warum die Stiftung auch im Ju-
biläumsjahr die Kulturfesttage unterstützt. Keine Selbstverständ-
lichkeit in Niedrigzinszeiten, wie Markus Klatte erklärt. Dennoch 
möchte die Stiftung „weiter unterstützen, was uns wichtig ist“. 
Und tut das mit den Kulturfesttagen. „Darüber sind wir sehr 
froh“, unterstreicht Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD) 
anlässlich der Übergabe des symbolischen Schecks über  
7000 Euro. Das Geld kommt den veranstaltenden Vereinen zugute. 
Die 50. Zerbster Kulturfesttage beginnen mit dem offiziellen 
Festakt in der Aula des Gymnasiums Francisceum. Unter dem 
Titel „Marimba & Percussion treffen Zerbst“ gestalten mit Stefan 
Köcher und Prof. Hendrik Gläser zwei Musiker der Elblandphil-
harmonie Dresden das Eröffnungskonzert. Die Hauptausstellung 
ist in diesem Jahr eine Retrospektive auf die Personalausstel-
lungen der 50 Kulturfesttage-Jahre. Hier werden unter anderem 
Arbeiten von Willi Sitte, Manfred Bofinger, Lea Grundig, Kurtfritz 
Handel, Hans Hillmann, aber auch Gerhard Schuboth, Günter 
Mohs, Klaus Fezer oder Christian Lorenz zu sehen sein. Den 
„Plakaten der Zerbster Kulturfesttage“ widmet sich die Ausstel-
lung, die am Montag, dem 2. März, um 13 Uhr im Foyer des 
Gebäudes der Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld eröffnet werden. 
„Glück hat viele Farben“ nennt das Künstlerforum Jever seinen 
diesjährigen Ausstellungsbeitrag. Der Verein aus der Zerbster Part-
nerstadt setzt damit seine langjährige Beteiligung an den Kultur-
festtagen fort. Aus der Zerbster Partnerstadt Nürtingen kommt 
der Theaterspielclub der dortigen Musik- und Jugendkunst-
schule. „Vom Waschraum ins Ungewisse - auf Umwegen zu-
rück in die Gegenwart“ heißt der neugierig machende Titel des  
Stückes, das die jungen Theatermacher am Dienstag, dem  
3. März, um 10 Uhr im Katharina-Saal der Stadthalle vorstellen 
werden. Es richtet sich an Zuschauer ab 8 Jahren. 
(Das vollständige Programm der 50. Zerbster Kulturfesttage 
finden Sie auf den Seiten 8 und 9.)

Mitteilungen aus dem Rathaus

Die Sparkassenstiftung Anhalt-Zerbst unterstützt auch in die-
sem Jahr die Zerbster Kulturfesttage. Markus Klatte (l.) und Uwe 
Schulze (r.) vom Stiftungsvorstand übergaben den symbolischen 
Scheck im Rathaus an Bürgermeister Andreas Dittmann. 
 Foto: Helmut Rohm 

Der Theaterspielclub der Musik- und Jugendkunstschule Nürtin-
gen stellt zu den Kulturfesttagen sein Stück „Vom Waschraum 
ins Ungewisse - auf Umwegen zurück in die Gegenwart“ vor. 
 Foto: privat

Auftakt für die 50. Zerbster Kulturfesttage 
Programm mit 24 Veranstaltungen und sieben Ausstellungen
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24. Gewerbefachausstellung Zerbst/Anhalt 
Anmeldungen jetzt möglich

Volker und Henri Pietrek sind die „Gesichter“ zur 24. Gewerbe-
fachausstellung Zerbst/Anhalt. 
Gestaltung: ANHALTEND Marketingkommunikation

Die 24. Gewerbefachausstellung Zerbst/Anhalt (Gfa) findet vom 
8. bis 10. Mai 2015 im Zerbster Schlossgarten statt. Die unmit-
telbaren Vorbereitungen auf diese größte und kontinuierlichste 
regionale Wirtschaftsmesse in Anhalt laufen. 
Die Anmeldebögen und Informationen zum aktuellen Messejahr-
gang sind an mehr als 250 Firmen, Unternehmen, Institutionen, 
Vereine und Verbände verschickt worden. Inzwischen liegen be-
reits die ersten Anmeldungen bei der Messeleitung um Viola Tie-
pelmann vor - sowohl von Stammausstellern, aber auch schon 
von neuen interessierten Gfa-Teilnehmern. 
Zum ersten Mal zum Neujahrsempfang des Zerbster Bürger-
meisters war das neue Plakat mit den „Gesichtern“ der 24. Gfa 
zu sehen. Volker und Henri Pietrek von der Tischlerei Pietrek 
GmbH Zerbst verkünden die für Aussteller wie Besucher glei-
chermaßen geltende Werbebotschaft „Wir sehen uns“. Die neue 
Werbestrategie und das neue Erscheinungsbild der Messe ha-
ben im vergangenen Jahr ihre erfolgreiche Bewährungsprobe 
bestanden. Ebenso wie der neue Messetermin. Die Gewerbe-
fachausstellung findet seit 2014 jeweils an einem Wochenende 
mit dem vom Zerbster Verkehrsverein ausgerichteten Zerbster 
Spargelfest mit Spargelschäl-Weltmeisterschaft statt. 
Für die Gfa, die nicht die größte Handwerks- und Gewerbe-
messe Anhalts, sondern auch eine auf hohem Niveau bleiben 
soll, kann die veranstaltende Stadt Zerbst/Anhalt weiterhin auf 
bewährte Partner setzen. Das sind die beiden Hauptsponsoren, 
die Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld und die Volksbank Dessau-
Anhalt eG, sowie der Landkreis Anhalt-Bitterfeld, die Kreishand-
werkerschaft und weitere. 
Eröffnet wird der 24. Gfa-Jahrgang am Freitag, dem 8. Mai, um 
15 Uhr. Dazu hat Hartmut Möllring (CDU), Minister für Wirtschaft 

und Wissenschaft des Landes Sachsen-Anhalt, sein Kommen 
zugesagt. 
Neu in diesem Jahr ist, dass der Freitag nicht mehr den Fach-
besuchern vorbehalten sein wird. Alle interessierten Besucher 
können die Messe am Freitag bis 18 Uhr sowie am Sonnabend 
und Sonntag, jeweils von 10 bis 18 Uhr, besuchen. Neben der 
Präsentation der ausstellenden Firmen und der Möglichkeit, sich 
über Ausbildungsberufe zu informieren - die Ausbildungsbetrie-
be werden entsprechend gekennzeichnet -, wird ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm vorbereitet. 
Die Gfa erstreckt sich über etwa 1500 Quadratmeter Ausstel-
lungsfläche in der Messehalle und 6000 Quadratmeter im Frei-
en. Sie hatte in den vergangenen Jahren jeweils um die 100 
Aussteller. 
Den Ausstellern bietet die Messe alle Möglichkeiten einer End-
verbrauchermesse mit direkter Kundenansprache. Dabei ist den 
Veranstaltern an großer Vielfalt gelegen. Zudem haben Produ-
zenten die Chance, eigene Erzeugnisse anzubieten und vor Ort 
zu verkaufen. Die Vorteile einer Messeteilnahme liegen auch in 
den günstigen und seit Jahren stabilen Standpreisen im Innen- 
und Außenbereich. Standplätze sind im Innenbereich ab 150 
Euro (3 x 3 m) und im Außenbereich ab 125 Euro (25 qm) netto 
jeweils für alle drei Messetage zu haben. Für die Rücksprache zu 
Ausstellungsbedingungen, Standplatzwünschen usw. steht die 
Messeleitung direkt und gern zur Verfügung. 
Anmeldeunterlagen und Ausstellungsbedingungen sind un-
ter www.stadt-zerbst.de zu finden oder können über die Tourist-
Information der Stadt Zerbst/Anhalt, Markt 11, 39261 Zerbst/
Anhalt, Telefon 03923 760178, bezogen werden.

Walter-Krienitz-Verein zur Förderung  
der Medizin mit Preisverleihung in Zerbst
Den Fasch-Saal der Zerbster Stadthalle hat sich der in Halber-
stadt ansässige „Walter-Krienitz-Verein zur Förderung der Medi-
zin e. V.“ für die Verleihung des „Walter-Krienitz-Gedenkpreises 
2014“ und des „Walter-Krienitz-Doktorandenpreises 2014“ aus-
gewählt. Vereinsvorsitzender Prof. Dr. Steffen Rickes, der die 
Teilnehmer der Veranstaltung „in diesem wunderbaren Ambien-
te“ begrüßte, erklärte, wie es dazu kam. 
„Vereinsarbeit ist Netzwerken und Mitte letzten Jahres wurde 
zwischen dem AMEOS Klinikum Oschersleben und der HELIOS 
Klinik Zerbst/Anhalt ein Netzwerk für die Behandlung von Ma-
gen- und Darmerkrankungen ins Leben gerufen“. Dabei lernte 
Steffen Rickes den Schlossgarten mit Schloss und Stadthalle 
kennen, „und ich wusste, das ist der Ort für unsere nächste Ver-
anstaltung“. 
Den Dank für die Unterstützung dabei gab Bürgermeister An-
dreas Dittmann (SPD) gleich zurück. „Wir freuen uns, dass die 
Stadt Zerbst/Anhalt Gastgeber für die Preisverleihung sein darf“. 
Gleichzeitig hob er hervor, wie wichtig ein enger Draht zwischen 
Kommune und Krankenhaus sei, „dass man in der Stadt eine 
gute medizinische Grundversorgung hat, ist nicht überall selbst-
verständlich. Und dass es hier auch über die Grundversorgung 
hinaus geht, ist das Verdienst von Vielen“. 
Der Bürgermeister stellte den Gästen des Abends die Stadt vor 
und ging wie der Vereinsvorsitzende auf die besondere Bezie-
hung von Zerbst und Halberstadt ein, die beide kurz vor Kriegs-
ende im April 1945 noch schwer zerstört worden. 
Der 2007 gegründete Walter-Krienitz-Verein hat sich die Förde-
rung des Erkenntnisfortschritts in der Medizin zum Ziel gestellt. 
Der Halberstädter Arzt Dr. Walter Krienitz hat bereits 1906 zu 
Magenbakterien veröffentlicht. 2005 erhielten die australischen 
Forscher Warren und Marshall für die Entdeckung des Magen-
bakteriums Helicobacter pylori den Nobelpreis. 
Für seine Forschungen zu neuen Therapieansätzen bei Patien-
ten mit bösartigen Tumoren des Magens und des Übergangs 
zur Speiseröhre erhielt Privatdozent Dr. Jörn M. Schattenberg 
vom Universitätsklinikum Mainz in Zerbst den „Walter-Krienitz-
Gedenkpreis 2014“ verliehen. Der Doktorandenpreis ging an 
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Kornmuseum 
Hübsches für den Frühlingsstrauß
„Wir schmücken einen Frühlings-
strauß“, heißt es am Sonnabend, 
dem 28. Februar, im Kornmuseum 
Nutha. Ab 14 Uhr können dazu zum 
Beispiel Schmetterlinge gehäkelt 
oder Glocken aus Perlen gestaltet 
werden.

Nicole Strugala vom Universitätsklinikum Magdeburg, die mit 
ihrem Team Therapieempfehlungen bei Tumoren am Blinddarm 
entwickelt hat. 
Vor der Preisverleihung stellte Dirk Herrmann, Vorsitzender 
des Fördervereins Schloss Zerbst, in seinem Festvortrag „Das 
Schloss im Wandel der Zeiten“ vor. Gemeinsam mit ihm enthüll-
ten Steffen Rickes und Elisabeth Maas, Geschäftsführerin der 
HELIOS Klinik Zerbst/Anhalt, eine Spendentafel im Schloss. 
Über eine Spende konnten sich auch die Schülerinnen und 
Schüler des Gymnasiums Francisceum freuen, die die Veran-
staltung kulturell umrahmten. 

Mit dem „Walter-Krienitz-Gedenkpreis 2014“ und dem „Walter-
Krienitz-Doktorandenpreis 2014“ wurden Dr. Jörn M. Schatten-
berg und Nicole Strugala in Zerbst geehrt. Die Preisverleihung 
übernahmen Prof. Dr. Steffen Rickes (l.), Vorsitzender des Wal-
ter-Krienitz-Vereins, und die Zerbster Klinikgeschäftsführerin Eli-
sabeth Maas.  Fotos (2): Helmut Rohm 

Gemeinsam mit Dirk Herrmann, Vorsitzender des Fördervereins 
Schloss Zerbst, der den Festvortrag hielt, wurde eine Spenden-
tafel im Schloss enthüllt.

Werkstattabend und Familienwerkstatt  
im Umweltzentrum
Unter dem Motto „Filzen mit Schaf- und Alpakawolle“ findet am 
Freitag, dem 20. Februar, im Umweltzentrum Ronney ein Werk-
stattabend statt. Ob für Anfänger oder Fortgeschrittene, es ist 
für alle etwas dabei. 
Einerseits werden etwas leichtere Varianten angeboten, wie Bäl-
le, Herzen oder kleine Bilder. Für die etwas Geübteren besteht 
andererseits die Möglichkeit, Fische, Bienen oder Blüten zu fil-
zen.
Eine kleine Neuheit ist dieses Mal auch dabei. Neben der üb-
lichen Schafwolle gibt es jetzt auch Alpakawolle als zu bear-
beitendes Material. Diese ist etwas weicher als Schafwolle und 
auch für Allergiker gut geeignet.
Die Veranstaltung beginnt um 17 Uhr und endet gegen 20 Uhr.
Der Preis pro Teilnehmer beträgt 10 Euro. Es entstehen keine 
weiteren Materialkosten.
Am Sonnabend, dem 21. Februar, lädt das Umweltzentrum dann 
noch einmal zum Thema „Filzen“ zu einer Familienwerkstatt. 
Diese beginnt um 14 Uhr und endet nach ungefähr drei Stun-
den. Auch hier können Blüten, Tiere und Bälle nass oder trocken 
gefilzt werden.
Der Teilnehmerbeitrag liegt bei 10 Euro pro Familie.
Weitere Informationen und Anmeldungen unter Telefon 039247 
413 oder E-Mail an info@umweltzentrum-ronney.de. 

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 6. März 2015

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Dienstag, der 24. Februar 2015
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Veranstaltungen in Zerbst/Anhalt und seinen Ortschaften 
im Februar und März 2015

(Bitte beachten Sie das gesonderte Programm der 50. Zerbster Kulturfesttage)

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort/OT

20.02.2015 18:30 Uhr Bildervortrag rund um den Elberadweg mit Dr. Dörfler Schauschmiede in Steutz

28.02.2015 14:00 Uhr Eröffnung der 50. Zerbster Kulturfesttage Aula des Gymnasiums 
Francisceum

04.03.2015  
 

14:30 Uhr  Wettbewerb um den Titel Lesekönig/Lesekönigin der
Schüler der 3. Klassen der Stadt Zerbst/Anhalt 

Stadtbibliothek
Dessauer Str. 23a

07.03.2015  10:00 Uhr 6. Vereinsmeisterschaft der Walternienburger Bogenschützen Mehrzweckhalle, Güterglück

21.03.2015  14:00 Uhr Öffnung des Wasserturmes anlässlich des Weltwassertages Wasserturm, Zerbst/Anhalt

21.03.2015  15:00 Uhr Vortrag: „Gesetzliche Pflicht zur Installation von Rauchmelder“ Bürgerhaus Zernitz

21.03.2015 20:00 Uhr 10-jähriges Jubiläum der Zerbster Nuthe-Cowboys Am Tivoli, Dessauer Str.

21.03.2015 10:00 Uhr * Antik- und Sammelmarkt Stadthalle Zerbst/Anhalt

22.03.2015 10:00 Uhr * Antik- und Sammelmarkt Stadthalle Zerbst/Anhalt

25.03.2015 16:00 Uhr Lauf in den Frühling Schlossgarten 

* versehene Veranstaltungen sind eintrittspflichtig. Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-Information, 
  Markt 11, 39261 Zerbst/Anhalt. Tel.-Nr.: 03923 2351

Kartenservice: Touristinformation Zerbst/Anhalt, Markt 11, Tel.: 03923 2351

Änderungen vorbehalten!

Interessante Neuigkeiten 
aus der Stadtbibliothek  
Zerbst/Anhalt

Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Margitta Benecke

Kontakt:
Tel. 03923 2453 • Fax: 03923 778518
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog: www.stadtbibliothek-zerbst.de
Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst
Öffnungszeiten
Montag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr 
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:  13.00 bis 17.00 Uhr

Interessantes:
- Informieren Sie sich auf unserer Homepage: 
 www.stadtbibliothek-zerbst.de über Neuzugänge im Bib-

liotheksbestand und verpassen Sie nie mehr das Abgabe-
datum der ausgeliehenen Medien, denn im Online-Katalog 
können Sie im Rahmen der Bibliothekssatzung selbst die 
Leihfrist verlängern.

- Wer Energie und Kosten sparen will, kann bei uns eine Ener-
giesparkiste mit Energiekostenmonitor kostenlos ausleihen 
und damit die „Stromfresser“ im Haushalt entlarven. 

- Besuchen Sie uns doch mal im sozialen Netzwerk „face-
book“, unter „facebook.com/stadtbibliothekZerbst“ oder 
direkt von unserer Homepage aus. 

- Nutzen Sie das Angebot über den Onleihe-Button auf unserer 
Homepage oder direkt unter www.biblio24.de, um eBooks und 
andere digitale Medien über unsere Bibliothek auszuleihen!

- Jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 - 16:30 Uhr lädt Bü-
cherwurm Willi zum „Lesen, Lachen, Sachen machen“ Kin-
der von 3 - 7 Jahren ein.

Hier eine Auswahl neu erworbener Bücher:
Lennox, Judith: 
Der italienische Geliebte: Roman/Judith Lennox. 
- Ungekürzte Taschenausg. - 
München: Piper, 2012. - 554 S. 
ISBN 978-3-492-27465-4 
IK: Frauen
Italien Anfang der 1930er-Jahre: Die englischen Schwestern 
Tessa und Freddie wachsen in der Toskana auf. Weil Tessa sich 
verliebt, wird sie mit ihrer Schwester nach England ins Internat 
geschickt. Später will sie nach Italien zurückkehren, doch dann 
beginnt der 2. Weltkrieg …

Mußhoff, Frank: 
Mordsgifte: ein Toxikologe berichtet/Frank Mußhoff, 
Cornelius Heß. - 
Köln: Bastei Lübbe, 2014. - 333 S. 
ISBN 978-3-404-60803-4 
IK: authentische Kriminalfälle
Arsen, Quecksilber, Rattengift ... Der Giftmord ist ein Mythos: 
Lautlos und heimtückisch werden mithilfe der totbringenden 
Stoffe der politische Gegner, der ungeliebte Ehemann oder die 
reiche Erbtante beseitigt. Habgier, Rache und Eifersucht sind 
meist Motive solcher Taten. 
Der Toxikologe und Gerichtssachverständige Frank Mußhoff be-
richtet über spektakuläre Vergiftungsfälle von damals und heu-
te und zeigt, wie man den Giftmischern mit moderner Wissen-
schaft auf die Schliche kommt.

Zweig, Stefanie: 
Das Haus in der Rothschildallee: Roman/Stefanie Zweig. - 
5. Aufl. - München: Heyne, 2008. - 276 S. 
Forts.: Die Kinder der Rothschildallee
ISBN 978-3-453-40617-9 
IK: Familienschicksal; Juden
Keine dunkle Wolke scheint das Leben der jüdischen Kauf-
mannsfamilie Sternberg im Jahr 1900 zu trüben. Doch die har-
monische Idylle erfährt bald ihre ersten Brüche ...
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Jackson, Vina: 
80 Days: die Farbe der Liebe/Vina Jackson. Aus dem Engl. von 
Gerlinde Schermer-Rauwolf … - 1. Aufl. - 
München: carl’s books, 2013. - 351 S. 
ISBN 978-3-570-58530-6 
IK: Erotik
Aurelia, ein Londoner Waisenkind, erfährt an seinem 18. Geburts-
tag, dass es einen unbekannten Gönner hat. Er will ihr ein gutes 
Leben ermöglichen, stellt aber eine folgenschwere Bedingung ...

Jackson, Lisa: 
Shiver: meine Rache wird euch treffen; Psychothriller/Lisa Jack-
son. Aus dem Amerikan. von Elisabeth Hartmann. - vollst. Ta-
schenbuchausg. - 
München: Knaur Taschenbuch Verl., 2008. - 584 S. 
ISBN 978-3-426-63669-5 
IK: Mord; Thriller
Der Todesschrei ihrer Mutter klingt Abby Chastain noch immer in 
den Ohren, auch wenn es schon zwanzig Jahre her ist, seit diese 
aus dem Fenster ihres Zimmers in den Tod sprang. Ihre düste-
ren Erinnerungen erhalten neue Nahrung, als eine unheimliche 
Mordserie New Orleans erschüttert. Denn alle Morde stehen in 
einer seltsamen Verbindung zu jener Nervenanstalt, in der Abbys 
Mutter ihrem Leben ein Ende setzte ...

Volkschor Walternienburg e. V.
Der Verein Volkschor Walternienburg e. V. ist aufgelöst. Seine 
Gläubiger werden aufgefordert, ihre Ansprüche bei dem
Liquidator  Günther Weferling, Hauptstr. 77, 
 39264 Zerbst OT Walternienburg 
anzumelden.
Walternienburg, 06.02.2015

gez. G. Weferling

Schenkladen in Deetz öffnet wieder
Der Schenkladen des Coyote 
Vereins in Deetz öffnet ab Mitt-
woch, dem 4. März, im Fabrik-
weg 16 wieder seine Türen. 
Die regelmäßigen Öffnungszei-
ten haben sich in diesem Jahr 
geändert. Nun ist jeweils mitt-
wochs von 15 Uhr bis 18 Uhr 
geöffnet. Am Donnerstag wird 
vorerst nicht mehr geöffnet 
sein. 
Das Team hat sich durch Um-
züge verkleinert, jedoch erfreut 
sich der Laden immer größerer 
Beliebtheit, sodass mehr Arbeit 
in weniger Händen liegt. Wer 
also die Arbeit im Schenkladen 
unterstützen möchte, ist herz-
lich eingeladen, sich zu melden. 
Die Schenkladen-Mitarbeiterin-

nen freuen sich sehr über Menschen, die neu zum Team hinzu-
kommen wollen. Eine Gelegenheit dazu bietet sich schon am 
Mittwoch, dem 25. Februar, wenn ein großes Aufräumen, Sortie-
ren und Putzen im Schenkladen stattfindet.
Eine Neuerung gibt es jetzt bei der Belletristik in der Bücher-
ecke. Damit jeder seine Lieblingsautorin noch leichter finden 
kann, gibt es eine alphabetische Sortierung. Ansonsten bleibt 
alles beim Alten. 

Jeder darf sich im Laden umsehen und nach Belieben kostenfrei 
mitnehmen, was gefällt. Jeder darf bringen, was noch intakt und 
gebrauchsfähig ist, was anderen Menschen vielleicht noch eine 
Freude macht und seinen Zweck erfüllt. Denn alle Dinge, die in 
den Schenkladen hinein und aus ihm hinaus wandern, müssen 
nicht neu produziert werden, was sowohl der Umwelt, als auch 
einem solidarischen Miteinander dient. 
Im Jahr 2014 wurden genau 1762 Besucherinnen und Besucher 
im Schenkladen gezählt. Für manche hat sich hier ein beliebter 
Treffpunkt zum Klönen, Stöbern und Staunen entwickelt. Ge-
nauso kommen viele zum ersten Mal und freuen sich über das 
große Angebot. 

Nach der Winterpause startet der Schenkladen Deetz in seine 
vierte Saison - und die Regale sind prall gefüllt. Da finden sich 
Kinder- und Erwachsenenbekleidung, Elektrogeräte, spannende 
Bücher, Spiele, Puzzle, alles für den Haushalt und noch vieles 
mehr. Weiterhin pflegt der Schenkladen Kontakte zu anderen 
Menschen und Initiativen in der Region Fläming und in umlie-
genden Städten, die auf ihre Weise eine Ökonomie des Schen-
kens fördern und verbreiten. 
www.coyote-deetz.de 

Entwicklungs- und  
Wirtschaftsförderungsgesellschaft  
Anhalt-Bitterfeld mbH

Beratungssprechtag der Investitionsbank 

Am Donnerstag, dem 5. März 2015, findet der nächste Bera-
tungssprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt im TGZ 
Bitterfeld-Wolfen, Andresenstraße 1a in Wolfen statt. Unter dem 
Namen „IB regional - Wir für Sie vor Ort“ bietet der kostenfreie 
Service umfassende Beratung zu Förder- und Finanzierungs-
möglichkeiten für Unternehmen und Existenzgründer sowie 
Kommunen. 
Die Ansprechpartnerin für die Terminvergabe bei der EWG An-
halt-Bitterfeld ist Elena Herzel, erreichbar unter der Telefonnum-
mer 03494 638366 oder per E-Mail unter 
e.herzel@ewg-anhalt-bitterfeld.de.

Jagdgenossenschaft Bornum

Der Vorstand

Einladung

Am Freitag, dem 20. März 2015 findet um 19:00 Uhr in der 
Gaststätte und Hotel Am Weinberg Garitz (Kulturhaus) die 
Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Bornum 
statt. Hierzu sind alle Grundstücks- und Landeigentümer von 
bejagbaren Flächen, in dem Gebiet der Ortschaft Bornum, 
der Stadt Zerbst/Anhalt (ehemals Gemeinde Bornum) herz-
lich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgeschlagen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl des Versammlungsleiters
3. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
4. Finanzbericht
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Bericht der Jagdpächter
7. Diskussion zu den Berichten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Beschlussfassung über die Auszahlung des Jagdpacht-

reinertrages 2014/2015
10. Beschluss zur finanziellen Unterstützung der örtlichen 

Vereine
11. Schlussbemerkungen des Vorstandsvorsitzenden

H. Hinze
Vorstandsvorsitzender

Mit prall gefüllten Regalen 
erwartet der Schenkladen in 
Deetz die Besucher zu seiner 
vierten Saison. Foto: privat
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Auszüge aus dem 
Kursangebot  
der KVHS ABI;  
Standort Zerbst/Anhalt

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 5, 39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 6111500

GESELLSCHAFT
Warum und wann benötige ich einen Energieausweis?
Vortrag, Di., 3. März, 19 Uhr
Sprache erlebbar machen - mit Musik und Bewegung
Gestaltungsinstrumentarien der kindlichen Entwicklungsförderung
(Thema: Gestaltung eines Eltern-Kind-Nachmittags). Ein Kurs für 
Erzieherinnen und päd. MA, Termin: Mi., 18. März, 16 Uhr (1 x)

Die EURO-Kriese: - Panikmache und Untergangsszenarien, 
was ist dran?
In seinem Vortrag legt der Europawissenschaftler, Robert Schütz 
dar, warum der Euro eine der wichtigsten Weltreservewährungen 
ist und auch bleiben wird. Er zeigt Hintergründe und Alternativen 
der Weltwährungen auf.
Termin: Di., 24. März, 19 Uhr

Verkehrssicherheit für reifere Jahrgänge: Fahrradfahrer - 
sicher im Straßenverkehr! Als Radfahrer im öffentlichen Stra-
ßenverkehr ist man an die geltenden Regeln gebunden. Somit 
gibt es Verhaltensregeln in der Straßenverkehrsordnung (StVO) 
und Ausrüstungsvorschriften in der Straßenverkehrszulassungs-
Ordnung (StVZO). 
Welche verbindlichen Rechte und Pflichten Fahrradfahrer für ein 
sicheres Führen ihres Rades zu beachten haben und damit auch 
ihren Geldbeutel bei Nichteinhaltung durch Bußgelder schonen 
können, vermittelt eindrucksvoll Frau PHM Anja Grob vom Poli-
zeirevier Anhalt-Bitterfeld. Termin: Mi., 25. März, 9.30 Uhr, ohne 
Gebühr
Chinesische Schriftzeichen - 4000 Jahre alte Kunst und Kom-
munikation!
Vortrag: Mi., 18. März, 18 Uhr

KULTUR und GESTALTEN
Ein Ständchen und ein Tänzchen für Herrn Fasch! 
Musik und Tänze des Barock lernen. Sa., 14. März, 
15.15 - 17.30 Uhr 
im Faschsaal der Stadthalle. Zu welcher Musik tanzte man im 
Barock und wie bewegte man sich dazu? Antwort auf diese Fra-
gen - ganz praktisch und zum Mittanzen, mit viel Musik aus der 
Barockzeit und mit Unterstützung der Schülerinnen und Schüler 
der Musikschule J.-F.-Fasch. Eine Veranstaltung im Rahmen der 
50. Zerbster Kulturfesttage, in Gemeinschaftsaktion der Interna-
tionalen Fasch-Gesellschaft e. V. und der KVHS ABI. GEBÜH-
RENFREI
Schneiderstübchen - Grundlagen des Nähens mit Maschine
Beginn: Di., 17. März, 9 Uhr (4 x).

Handmade - Stricken und/oder Häkeln lernen, Beginn: Do., 
19. März, 16.30 Uhr (6 x). Maschenspiel - Schickes Stricken 
und/ oder Häkeln, Beginn: Do., 19. März, 18.30 Uhr (6 x).

GESUNDHEIT und WOHLBEFINDEN
Fitnessgymnastik zur Stärkung des Bewegungssystem, BBP 
und Herz-Kreislaufgesundheit mit Peggy Markus. Beginn: Frei-
tag, 27. Febr., 10 Uhr (10 x)

Rückentraining in Lindau, Beginn: Mo., 2. März, 1. Kurs ab 18 
Uhr, 2. Kurs ab 19.30 Uhr (je 12 x).
REIKI - eine uralte Entspannungs-/Heilmethode, wie wirkt sie? 
Vortrag: Mo., 9. März, 18.30 Uhr. 
Push Hands/Tui Shou - (Partnerübung im Tai-Chi) Workshop 
am Samstag mit Jens Koch, GEBÜHRENFREI

SPRACHEN
Kurs jezyka niemieckiego dla poczatkujacych/Germana ca 
limba straina/Deutsch als Fremdsprache 
Godziny zaj´ç: po południu lub wieczorem, co tydzieƒ lub co 14 
dni/Ori Clasa: dupa-amiaza sau seara, saptamânal sau la fiecare 
14 zile/Unterrichtszeiten: nachmittags oder abends, wöchent-
lich oder 14-täglich.
Polnisch für Beruf und Alltag ab Mi., 25. Febr., 18.30 Uhr (10 x)
Latein auf Latein Ein etwas anderer Sprachkurs für Anfänger
Beginn: Mi., 4. März., 18 Uhr (6 x)
ENGLISCH für Anfänger - speziell auch für die Reise 
ab Do., 5. März., 17.45 Uhr (12 x). ENGLISCH für Wiederein-
steiger mit geringen Vorkenntnissen ab Mi. 18. März, 18 Uhr, 
(8 x)
RUSSISCH für Anfänger Beginn: Mi., 2. März., 18.45 Uhr (10 x) 
und Auffrischungskurs am gleichen Tag ab 17 Uhr (jeweils 10 x).

KARRIERE und COMPUTER
Einführung in das Internet (für Senioren) ab Mo. 2. März., 
8.30 Uhr, (3 x)
Kalkulationen und Diagramme mit Excel 2010 (Tabellenpro-
gramm) ab Mo., 9. März, 18.30 Uhr, (6 x)
MS Windows 7 - Alles für den Büroalltag 
Beginn: Mi., 11. März, 18.30 Uhr (8 x)

Wir freuen uns immer über einen persönlichen Kontakt 03923  
6111500 oder besuchen Sie uns am Standort Zerbst/Anhalt, 
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 5; 
Mo. - Do., 10 - 18 Uhr. Hier erfahren Sie immer die aktuellsten 
Angebote!

oder per www.kvhs-abi.de und            VHS-App

Vorherige Anmeldungen vor Kurs/Vortrag immer erfor-
derlich! 
(gern auch telefonisch) Angebote unter Vorbehalt.

Das Fest der „Eisernen Hochzeit“  
feierten
am 6. Februar 2015 
das Ehepaar Erich und Martha Schlecht 
Zerbst/Anhalt

am 10. Februar 2015 
das Ehepaar Kurt und Edith Müller 
Zerbst/Anhalt

Dazu übermittelt der Bürgermeister alle guten 
Wünsche für persönliches Wohlergehen und viele 
schöne Stunden im Kreise ihrer Lieben.
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Geburtstagsgratulationen  
des Bürgermeisters der Stadt Zerbst/Anhalt  
und ihrer Ortsteile
Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-
ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
6. bis 19. Februar 2015 ihren Geburtstag gefeiert haben. Alles 
erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

am 06.02. Herrn Horst Klinke
 Güterglück  zum 75. Geburtstag
am 06.02. Herrn Heinz Nissecke
 Kleinleitzkau zum 76. Geburtstag
am 06.02. Herrn Manfred Polster
 Güterglück zum 76. Geburtstag
am 06.02. Herrn Ernst Sanftenberg zum 77. Geburtstag
am 06.02. Herrn Georg Scharbrodt
 Steutz zum 85. Geburtstag
am 06.02. Frau Käthe Wilke
 Moritz zum 78. Geburtstag
am 07.02. Frau Ursela Fließ
 Mühro zum 85. Geburtstag
am 07.02. Frau Edith Grube
 Steutz zum 77. Geburtstag
am 07.02. Frau Annemarie Grünheid
 Wertlau zum 85. Geburtstag
am 07.02. Frau Erna Kanitz
 Steutz zum 83. Geburtstag
am 07.02. Frau Bärbel Thiele
 Schora zum 79. Geburtstag
am 07.02. Herrn Kurt Zebisch zum 77. Geburtstag
am 08.02. Frau Hildegard Engel
 Gehrden zum 84. Geburtstag
am 08.02. Herrn Werner Hübner zum 75. Geburtstag
am 08.02. Herrn Heinrich Jüptner zum 86. Geburtstag
am 08.02. Frau Waltraud Köhler zum 85. Geburtstag
am 08.02. Herrn Martin Mielke zum 75. Geburtstag
am 08.02. Herrn Werner Pannicke
 Buhlendorf zum 82. Geburtstag
am 08.02. Herrn Hilmar Reichstein
 Buhlendorf zum 86. Geburtstag
am 08.02. Frau Anneliese Saalfeld zum 90. Geburtstag
am 08.02. Frau Hildegard Strauß
 Nedlitz zum 81. Geburtstag
am 08.02. Frau Hildegard Witteborn zum 88. Geburtstag
am 09.02. Frau Maria Friedrich
 Lindau zum 75. Geburtstag
am 09.02. Frau Gudrun Hantsche zum 78. Geburtstag
am 09.02. Frau Elfi Henemann
 Kleinleitzkau zum 80. Geburtstag
am 09.02. Frau Brigitte Krüger zum 89. Geburtstag
am 09.02. Herrn Gerhard Reissig zum 83. Geburtstag
am 10.02. Herrn Jürgen Baake zum 75. Geburtstag
am 10.02. Frau Marianne Bensch zum 82. Geburtstag
am 10.02. Frau Ursula Bombach zum 75. Geburtstag
am 10.02. Frau Erika Fischer zum 86. Geburtstag
am 10.02. Herrn Albert Hantsche zum 79. Geburtstag
am 10.02. Herrn Gerhard Henemann
 Kleinleitzkau zum 79. Geburtstag
am 10.02. Herrn Kurt Honigmann zum 80. Geburtstag
am 10.02. Herrn Horstmar Lude zum 77. Geburtstag
am 10.02. Frau Marianne Müller zum 78. Geburtstag
am 10.02. Herrn Klaus Partheil zum 87. Geburtstag
am 10.02. Herrn Werner Renner
 Güterglück zum 77. Geburtstag
am 11.02. Herrn Friedrich Franze
 Steckby zum 91. Geburtstag
am 11.02. Frau Margarete Gatzke zum 85. Geburtstag
am 11.02. Herrn Otto Lier zum 78. Geburtstag
am 11.02. Frau Charlotte Richter zum 85. Geburtstag

am 11.02. Frau Hildegard Rudolph zum 100. Geburtstag
am 12.02. Frau Brigitte Babisch zum 75. Geburtstag
am 12.02. Herrn Eckhard Fischer
 Dobritz zum 75. Geburtstag
am 12.02. Herrn Fritz Krüger zum 78. Geburtstag
am 12.02. Frau Liesa Nitsche zum 83. Geburtstag
am 12.02. Frau Christel Pannicke
 Buhlendorf zum 82. Geburtstag
am 12.02. Frau Ingeborg Penk zum 80. Geburtstag
am 12.02. Frau Gertraud Recksiedler zum 78. Geburtstag
am 12.02. Frau Hildegard Schulz zum 90. Geburtstag
am 12.02. Herrn Dieter Ziepel
 Schora zum 77. Geburtstag
am 13.02. Frau Margarete Bräse
 Reuden/Anhalt zum 80. Geburtstag
am 13.02. Herrn Gerhard Eichmann zum 77. Geburtstag
am 13.02. Herrn Wolfgang Fahle
 Deetz zum 78. Geburtstag
am 13.02. Frau Elli Hinze
 Reuden/Anhalt zum 88. Geburtstag
am 13.02. Frau Marga Schmiedel zum 86. Geburtstag
am 13.02. Frau Gertrud Schmohl zum 88. Geburtstag
am 13.02. Herrn Rudolf Schuboth zum 80. Geburtstag
am 14.02. Frau Rosemarie Apel zum 78. Geburtstag
am 14.02. Herrn Wilhelm Dost
 Deetz zum 85. Geburtstag
am 14.02. Frau Irene Loeweke zum 75. Geburtstag
am 14.02. Frau Waltraut Lüderitz zum 81. Geburtstag
am 14.02. Frau Renate Schneider
 Deetz zum 75. Geburtstag
am 14.02. Frau Sonja Schneider zum 82. Geburtstag
am 14.02. Herrn Bernhard Seeger
 Deetz zum 83. Geburtstag
am 14.02. Frau Anna Striebing
 Straguth zum 86. Geburtstag
am 15.02. Herrn Manfred Bergholz zum 80. Geburtstag
am 15.02. Frau Regina Rudel zum 80. Geburtstag
am 15.02. Frau Edith Saar zum 79. Geburtstag
am 15.02. Frau Ursula Stephan
 Garitz zum 85. Geburtstag
am 15.02. Frau Erika Wörlitz zum 78. Geburtstag
am 16.02. Frau Waltraud Dähne zum 77. Geburtstag
am 16.02. Frau Charlotte Enke zum 77. Geburtstag
am 16.02. Herrn Erich Funke zum 76. Geburtstag
am 16.02. Herrn Gustav Grube
 Garitz zum 80. Geburtstag
am 16.02. Frau Maria Häusler
 Dobritz zum 82. Geburtstag
am 16.02. Frau Hedwig Otto
 Walternienburg zum 78. Geburtstag
am 16.02. Herrn Paul
 Skuppin zum 76. Geburtstag
am 16.02. Herrn Willi Stiehl
 Steutz zum 85. Geburtstag
am 16.02. Frau Marianne Werner
 Gehrden zum 76. Geburtstag
am 17.02. Frau Gerda Alpen zum 89. Geburtstag
am 17.02. Frau Roswita Braune zum 76. Geburtstag
am 17.02. Herrn Kurt Freihorst
 Steckby zum 81. Geburtstag
am 17.02. Herrn Reimund Fuhrer zum 77. Geburtstag
am 17.02. Frau Irene Hoffmann zum 75. Geburtstag
am 17.02. Frau Elisabeth Kaps zum 76. Geburtstag
am 17.02. Frau Annemarie Klatt
 Trebnitz zum 84. Geburtstag
am 17.02. Frau Adelheid Mangelsdorf
 Güterglück zum 78. Geburtstag
am 17.02. Frau Gerda Probst zum 81. Geburtstag
am 17.02. Frau Brigitte Reimann zum 76. Geburtstag
am 17.02. Herrn Fritz Schmidt zum 88. Geburtstag
am 18.02. Herrn Kurt Abramowski zum 79. Geburtstag
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am 18.02. Herrn Horst Bergholz zum 81. Geburtstag
am 18.02. Frau Brigitte Els zum 75. Geburtstag
am 18.02. Frau Christel Friedrich
 Mühro zum 76. Geburtstag
am 18.02. Herrn Manfred Moschner zum 79. Geburtstag
am 18.02. Herrn Günter Schulze
 Lindau zum 75. Geburtstag
am 18.02. Herrn Fedor Stuckert zum 80. Geburtstag
am 19.02. Frau Gertrud Adolph zum 83. Geburtstag
am 19.02. Herrn Erich Beiersdorf zum 80. Geburtstag
am 19.02. Frau Helga Beister zum 76. Geburtstag
am 19.02. Herrn Wolfgang Düben
 Steutz zum 77. Geburtstag
am 19.02. Frau Waltraud Griebner zum 75. Geburtstag
am 19.02. Frau Rosemarie Helbig zum 79. Geburtstag
am 19.02. Frau Ingrid Wilke zum 84. Geburtstag

Predigtreihe zu Holzschnitten aus Zerbster 
Cranachbibel beginnt
Eine „Predigtreihe zu Ausgewählten Holzschnitten der Zerbster 
Cranachbibel“ wird 2015 in Zerbst zu hören sein. 
Kirchenpräsident Joachim Liebig spricht am Sonntag Invokavit 
- am 22. Februar - um 10 Uhr in St. Bartholomäi zu einer Illustra-
tion zur Schöpfungsgeschichte von Lucas Cranach dem Jünge-
ren. Im Themenjahr „Bibel & Bild“ der Lutherdekade stellen die 
Stadt Zerbst/Anhalt und die Evangelische Landeskirche Anhalts 
diesen und drei weitere Holzschnitte aus der Zerbster Cranach-
Prunkbibel in der Veranstaltungsreihe vor. 
Mit seinen acht „Invokavitpredigten“ wandte sich Martin Lu-
ther 1522 unmittelbar nach seiner Rückkehr von der Wartburg 
gegen radikale Theologen. In Auseinandersetzung mit den Bil-
derstürmern befasste er sich insbesondere mit Rolle der Bilder. 
In dieser Tradition werden Gastprediger Illustrationen und die 
dargestellten Texten des Alten und Neuen Testaments vorstellen 
und deuten. Die musikalische Gestaltung übernimmt Kreiskir-
chenmusikwart Tobias Eger. Die Kirchengemeinde lädt im An-
schluss zu einem Imbiss ein. Begleitend zur Predigtreihe werden 
Kunstkarten der Holzschnitte publiziert. 
Eine weitere Cranachpredigt hält am 31. Oktober in St. Trinitatis 
Prof. Dr. Christoph Markschies.

(Albrecht Lindemann)

In der Tradition Martin Luthers - hier bei der Darstellung seiner 
Begrüßung durch den Zerbster Rat - steht die diesjährige Pre-
digtreihe zu Holzschnitten der Cranachbibel.
 Foto: Stadt Zerbst/Anhalt

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst
Sonntag, 22.02.2015
09:00 Uhr  Gottesdienst (Bornum)
Dienstag, 24.02.2015
09:30 Uhr  Frauenfrühstück (St.Trinitatis)
14:30 Uhr  Bibelstunde (St. Trinitatis)
Mittwoch, 25.02.2015
09:30 Uhr  Männerfrühschoppen (St.Trinitatis)
Donnerstag, 26.02.2015
16:00 Uhr  Familien-Cafe
Samstag, 28.02.2015
10:00 Uhr  Gottesdienst Seniorenheim „Am Plan“
Sonntag, 01.03.2015
10:00 Uhr  Gottesdienst (St.Trinitatis)
Dienstag, 03.03.2015 
09:30 Uhr  Volksliedersingen (St.Trinitatis)
Freitag, 06.03.2015
17:00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen (St.Trinitatis)

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche:
montags:  14:30 Uhr (1. - 4. Klasse) Lutherhaus
Singkreis:
montags:  16:00 Uhr (St.Trinitatis)
Tanzkreis:
dienstags:  16:30 Uhr (Lutherhaus)
Konfirmanden:
mittwochs:  15:30 Uhr (St.Trinitatis)
Gebetstreff:
mittwochs:  17.45 Uhr (St. Trinitatis)

Besonderer Veranstaltungshinweis
Freitag, 06.03.2015
17:00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen (St. Trinitatis)
 Herzliche Einladung an alle Frauen und Männer

Evangelische St. Bartholomäigemeinde Zerbst

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 22. Februar 
10 Uhr  St. Bartholomäi: 1. Cranachpredigt mit Kirchen-

präsident Joachim Liebig: 
Montag, 23. Februar
16 Uhr  Frauenkreis Wertlau bei Frau Hagedorn
19 Uhr  Bibel im Gespräch
Dienstag, 24. Februar
16 Uhr  Frauenkreis St. Bartholomäi, Schloßfreiheit 2, Zerbst
Freitag, 27. Februar
10 Uhr  Gottesdienst im Seniorenheim Am Frauentor.
Sonntag, 1. März
9 Uhr  Gottesdienst in Niederlepte
10 Uhr  St. Bartholomäi Gottesdienst mit Abendmahl
Montag, 2. März
16 Uhr  Frauenkreis Wertlau bei Fr. Behrendt
19 Uhr  Gemeindekirchenrat St. Bartholomäi

Regelmäßige Veranstaltungen St. Bartholomäi
Kinderkiche montags, 15.30 Uhr St. B
Posaunenchor, mittwochs, 18.30, Schloßfreiheit
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 15.30 Klasse 7, Schloßfrei-
heit (nicht in den Ferien)
Zerbster Kantorei donnerstags, 19 Uhr St. Bartholomäi
Gospelchor, freitags, 19 Uhr, Schloßfreiheit

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  
Dessauer Str. 10a in Zerbst
Internet: www.efg-zerbst.de
Gottesdienste: 
So., 22.02. 10.00 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
So., 01.03. 10.00 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
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Begegnungszentrum:
Fr., 20.02. 17.30 Uhr Teenietreff
Mi., 25.02. 09.30 Uhr Krabbelkreis
Fr., 27.02. 17.30 Uhr Teenietreff
Mi., 04.03. 09.30 Uhr Krabbelkreis

Öffnungszeiten des Innenspielplatzes:
Freitag: 15.30 - 17.30 Uhr 
Hier wird gespielt und getobt, erzählt und gebastelt.
Herzliche Einladung an Eltern/Großeltern mit Kindern bis zu 10 
Jahren.

Neuapostolische Kirche (NAK)
Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62 a
Gottesdienste
Sonntag 22.02.2015 09:30 Uhr
Mittwoch 25.02.2015 19:30 Uhr

Sonntag 01.03.2015 09:30 Uhr
Mittwoch 04.03.2015 19:30 Uhr

Sonntag 08.03.2015 09:30 Uhr
Mittwoch 11.03.2015 19:30 Uhr

Anzeigen

Wir suchen m/w
Mitarbeiter ab sofort oder später als 

Energieanlagenelektroniker/-in 
aller Fachrichtungen

und

Elektroinstallateur/-in
mit abgeschlossener Berufsausbildung

Wir bieten Ihnen:
- leistungsgerechte Entlohnung

- gute Arbeitsbedingungen
- gründliche Einarbeitung

Arbeitsort: Zerbst

HK Gesellschaft für ETA mbH & Co. KG Bias
Lepser Str. 7 · 39264 Zerbst/Anhalt OT Bias
Tel. 0 39 23-78 24 50 · Fax 0 39 23-78 87 71

E-Mail: hk-gefea@freenet.de

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 16.04.2015, 
10.00 Uhr im Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, 
versteigert werden, die im Grundbuch von Hohenlepte Blatt 345 
eingetragenen Grundstücke.
Lfd. Nr. 1 des Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Hohenlepte, 
Flur 10, Flurstück 519/91, Barbyer Str. 10, Größe: 297 m²,  Stallge-
bäudegrundstück, teilweise unterkellertes, zweigeschossiges Mas-
sivgebäude mit Satteldach; starke Bauwerkschäden;
lfd. Nr. 2  des Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Hohenlepte, 
Flur 10, Flurstück 520/91, Barbyer Str. 10, Größe: 1449 m², einge-
schossiges Wohnhaus, Baujahr ca. 1905, Modernisierung/Umbau 
ca. 1985, 1997 und 1999; teilweise unterkellert, teilweise ausge-
bautes Dachgeschoss sowie linkes Stallgebäude und im hinteren 
Grundstücksteil angeordnete Scheune, an diese Gebäude sind di-
verse untergeordnete Anbauten vorhanden (überwiegend stark re-
paraturbedürftiger Zustand); 3 PKW Stellplätze auf dem Hof; Be-
sonderheit: Tordurchfahrt durch Wohnhaus;
lfd. Nr. 3  des Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Hohenlepte, 
Flur 10, Flurstück 521/91,Größe: 1.047 m², Landwirtschaftsfläche; 
lfd. Nr. 4  des Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Hohenlepte, 
Flur 10, Flurstück 522/91, Größe: 475 m², Landwirtschaftsfläche.
Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen wor-
den am: 08.11.2005.
Der Verkehrswert des Grundbesitzes wurde wie folgt festgesetzt:
lfd. Nr. 1:  10.000 €  (je ideellem Anteil    5.000 €)
lfd. Nr. 2:  78.000 €  (je ideellem Anteil  39.000 €)
lfd. Nr. 3:  800 €  (je ideellem Anteil       400 €)
lfd. Nr. 4:   300 €  (je ideellem Anteil       150 €) 
Gesamtverkehrswert 
für alle Grundstücke: 89.100 €  (je ideellem Anteil  44.550 €)
In einem früheren Termin ist der Zuschlag gemäß § 85a ZVG 
versagt worden. In diesem Termin kann daher, sofern das Ver-
fahren nicht eingestellt wird, der Zuschlag auch auf ein Gebot 
erteilt werden, das weniger als die Hälfte des Verkehrswertes 
beträgt.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-por-
tal.de und auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst.
Amtsgericht Zerbst   - 9 K 104/05 -

Info
für unsere Leser

Ihre persönliche Ansprechpartnerin für:

Geschäftsanzeigen

Infobroschüren

Beilagen-Werbung

Flyer

Verlag + Druck LInus WIttIch KG
An den Steinenden 10 · 04916 Herzberg (Elster)

Kontakt
Rita Smykalla

Mobil: (01 71) 4 14 40 18
Telefon: (03 42 02) 34 10 42
Telefax: (0 35 35) 48 92 42

rita.smykalla@wittich-herzberg.de

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG 
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster) | Tel. (0 35 35) 4 89 - 0
info@wittich-herzberg.de

WITTICHBusiness
Komplett-Paket

✔  500 Visitenkarten 
✔   1.000 Briefbogen A4
✔    1.000 Briefumschläge
 DIN lang mit Fenster

nur  375,- € 
inkl. MwSt.

✔ Gestaltung und Erstellung inkl.
✔ Versand frei Haus inkl.
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Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 02.04.2015, 10.00 
Uhr im Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert 
werden die im Grundbuch von Walternienburg Blatt 108 einge-
tragenenen Grundstücke lfd. Nr. 3 des Bestandsverzeichnisses, Ge-
markung Walternienburg, Flur 5, Flurstück 12/4, Tochheimer Weg 
2, Größe: 923 m², lfd. Nr. 1 des Bestandsverzeichnisses, Gemar-
kung Walternienburg, Flur 5, Flurstück 123/8, Tochheimer Weg 2, 
Größe: 374 m². Die Grundstücke bilden eine wirtschaftliche Ein-
heit, da sie zusammenhängend mit dem aufstehenden  Einfamilien-
haus mit Anbau bebaut sind. Auf den Grundstücken befinden sich 
weiterhin ein Heizhaus, eine massive Schuppenzeile und zwei Hun-
dezwinger als Nebengebäude. Das Einfamilienhaus wurde um 1950 
wieder aufgebaut und erweitert. Es verfügt über eine Teilunterkel-
lerung, ein Erdgeschoss und ein voll ausgebautes Dachgeschoss mit 
Spitzboden. Insgesamt steht im Einfamilienhaus und im Anbau eine 
Wohnfläche von ca. 204 m² zur Verfügung. Die zu verschiedenen 
Zeitpunkten errichteten Nebengebäude sind laufend instand gehal-
ten. Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen 
worden am: 15.12.2009. Der Gesamtverkehrswert des Grundbesit-
zes ist festgesetzt auf: 65.000 €.
Verkehrswert lfd. Nr. 1 des BV 16.000 €
Verkehrswert lfd. Nr. 3 des BV 49.000 €.
In einem früheren Termin ist der Zuschlag gemäß § 85a ZVG ver-
sagt worden. In diesem Termin kann daher, sofern das Verfah-
ren nicht eingestellt wird, der Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt 
werden, das weniger als die Hälfte des Verkehrswertes beträgt.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-por-
tal.de und auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst.
Amtsgericht Zerbst                                         - 9 K 55/09 -

Alte Küche?

NachherNachher

Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!

Neue Fronten nach Maß!

Alte Küche?

NachherNachher

Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!

Neue Fronten nach Maß!

Holzfenster?

Aluminium-Schutz von außen!

0 60 74 - 40 41 27 
www.tischler.portas.de 

NachherNachher

Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 03 49 03 / 6 87 20

Qualität – Zuverlässigkeit – Kontinuität

Hauptsitz: Postfach 11 11 53 · 23521 Lübeck
Tel.: 04 51 / 98 92 01 10

E-Mail: info@food-industrie-service.de

Niederlassungen: Bensheim, Finnentrop,  
Heilbad Heiligenstadt und Altlandsberg/Berlin

www.food-industrie-service.de

Ihr bundesweit tätiger  
Dienstleistungs-Partner für

- Betriebsreinigung

- Beratung in Hygienefragen

- Sonderreinigung

- Unterhaltsreinigung

 Über 3000 neue 
Brautkleider

Mehr Infos erhalten Sie unter:
03591 / 318 99 09 
oder 0163 / 814 59 65
info@Brautmode-Discount.de

ab je
298 €

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus 
unserem umfangreichen Angebot hochwertiger 
neuer Brautkleider. Bekannte deutsche und 
internationale Markenhersteller. Große Auswahl 
an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen. 
Wir kaufen große Mengen auf und geben die  
niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

www.hotel-breitenbacher-hof.de

gut informiert

Ihr Amtsblatt -
hier steckt Ihre
Heimat drin. w
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